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Rundgänge und Aktionen 
in verschiedenen Stadtteilen  

9

3

4

5

6

1

Neulindenau

54



Grünau wächst 

Unter dem Motto „Grünau wächst“ wird die freie Fläche neben dem Marktplatz auf 
der Grünauer Allee (ehemalige Konsum-Filiale, Alte Salzstraße 51) wieder zum Leben 
erweckt. 12 Uhr eröffnet der Leipziger Baubürgermeister Thomas Dienberg die Ver-
anstaltung und stellt zusammen mit Heike Will, amtierende Amtsleiterin des Amtes 
für Wohnungsbau und Stadterneuerung, das bunte Programm vor. 

Pfl anzentauschmarkt, Saatbombenbastelei und Kräutertisch, Hüpfburg, Tischtennis 
und Graffi tiworkshop, Mitmach-Pizza, Kuchenbasar, selbstgemachte Aufstriche und 
Saftbar sowie vieles mehr stehen für alle Besucherinnen und Besucher bereit. 

12:00 - 16:00 Uhr 
Buntes Programm für Alt und Jung

14:30 –15:15 Uhr 
Kindertheater „Chaos im Kinderzimmer“ (ab 4 Jahre)
> Aktionsort: Freifl äche Alte Salzstraße 51
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Aus alt mach neu 

Der Rundgang veranschaulicht, wie veraltete Orte bereits zu neuem Leben erweckt 
wurden und blickt in die Zukunft, wie angestaubte Flächen wieder aufpoliert werden 
sollen. 

Die Route macht an spannenden Ecken wie dem Robert-Koch-Park, dem K4 Kletter-
felsen, dem Kolonnadengarten und dem Skatepark Halt.

14:00 - 16:00 Uhr 
Rundgang 
> Start: Rampe zum Übergang der S-Bahn 
an der Grünauer Allee
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Ein neues Stück Leipzig  
Zwischen Neulindenau und Grünau hat die Stadt Leipzig auf dem Areal am Linden-
auer Hafen ein neues Stadtquartier entwickelt. Im Fokus stand die Brachfl äche 2004 
als potentielles Olympisches Dorf im Rahmen der Bewerbung Leipzigs für die Olympi-
schen Sommerspiele 2012. Nach der Olympia-Absage entwickelte sich die Idee, eine 
lebendige Kombination aus Wohnen, Gewerbe und Freizeit auf dem 17 Hektar großen 
Gebiet zu schaffen. 

Heute ist das Quartier an dem Hafen, der wegen des zweiten Weltkriegs nie in Betrieb 
ging, nicht nur ein Wohnort für über 1.000 Menschen, sondern auch beliebtes Aus-
fl ugsziel – egal ob mit dem Boot, zu Fuß oder mit dem Fahrrad. 

Der Rundgang gibt Einblicke in die Geschichte des Hafens und in die Entwicklung zum 
Wohngebiet, als eines der ersten großen Neubaugebiete Leipzigs seit Jahrzehnten. 

14:00 - 16:00 Uhr
Rundgang
> Start: Luisenbrücke (Lützner Straße)

LINDENAUER HAFEN 2
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Wenn Klimaschutz auf Denkmalschutz trifft

Das Thema klimagerechtes Bauen ist in aller Munde. Dabei geht es beispielsweise um 
die Installation von Photovoltaik-Anlagen, genügend Fläche für die Versickerung des 
Regens und energetisch Sanieren. Der Denkmalschutz wiederum dient dem kulturel-
len Erbe, in dem historische Architektur erhalten wird. Treffen diese beiden Themen 
aufeinander, kommt es oft zu Konfl ikten. In Neulindenau steht eine Vielzahl an denk-
malgeschützten Häusern und gleichzeitig gibt es viele Bestrebungen, ein klimafreund-
liches Viertel zu werden. 

Wie dieser Spagat geschafft werden kann, dem geht dieser Rundgang auf die Spur, 
der am „Servicewohnen am Lindenauer Hafen“ vorbeikommt, Halt macht am Modell-
quartier SPARCS und seinen Ausklang fi ndet im Nachbarschaftstreff der LWB. 

16:00 - 18:00 Uhr
Rundgang
> Start: Saalfelder Straße 31

NEULINDENAU 3
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Von qualmenden Schornsteinen zum bunten Wohnviertel

Der Streifzug durch Plagwitz zeigt das Auf und Ab des Stadtteils vom wichtigen Indus-
trieviertel, zum maroden Dreckfl eck Leipzigs bis hin zum beliebten Stadtteil. Plagwitz 
ist heute bekannt als buntes, kreatives und alternatives Wohnviertel. Dass das nicht 
immer so war, lassen einige übriggeblieben Industriebauten – ob als Loft oder als 
Lost Place – erahnen. 

Wie Plagwitz sich mehrmals neu erfunden hat, macht der Rundgang sichtbar. Dieser 
startet an der „Klinge 10“, einem alternativen Wohnprojekt. Anschließend führt der 
Weg durch das kontrastreiche Plagwitz und lässt hautnah den Wandel vom dichten 
Rauch der ehemaligen Fabrikschornsteine bis hin zu den bunten Fassaden der Wohn-
häuser erleben. 

11:00 - 12:30 Uhr
Rundgang
> Start: „Klinge 10“ (Klingenstraße 10)

PLAGWITZ 4
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Zwischen bunten Fassaden und wertvollen Freiflächen

Mit Hinblick auf die Schwerpunkte Sanierung, Neubau sowie wertvolle Freifl ächen bietet 
der Rundgang einen interessanten Einblick in die Geschichte und Gegenwart dieses Stadt-
teils – vom desolaten Zustand zum lebenswerten Stadtteil mit ganz eigenem Charme. 

Der Rundgang führt mitten durch das 2022 abgeschlossene Sanierungsgebiet „Leipzig-
Connewitz-Biedermannstraße“ und macht Halt in der Auerbachstraße, am Herder-
platz, am Kronengarten sowie in der Herrmannstraße. Dabei zeigt die Tour, wie sich 
das Viertel im Spannungsfeld zwischen gestiegenem Bedarf an Wohnraum und dem 
Erhalt von Grün- und Aufenthaltsfl ächen entwickelt hat. 

CONNEWITZ 5
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11:00 - 12:00 Uhr 
Rundgang
> Start: Connewitzer Spitze (Streetball-Platz)



Den (Park)Bogen spannen

Vom Wohnprojekt in der Eisenbahnstraße 182 aus, führt der Rundgang entlang eines 
Teils des Parkbogens und macht Halt an markanten Stationen des Projekts. Die Rou-
te führt am Sellerhäuser Viadukt vorbei, entlang der Östlichen Rietzschke über den 
Dorfanger Sellerhausen. Von dort aus geht es zwischen Kleingärten hindurch und an 
Brücken vorbei bis zum Polygraphplatz, wo die Tour endet. Hier gibt es die Möglich-
keit, sich an einem kleinen Imbiss zu stärken. 

Um 12 Uhr startet dort dann die nächste Tour „In guter Nachbarschaft“, die durch den 
Leipziger Osten führt (siehe nächste Seite). 

10:00 - 11:30 Uhr 
Rundgang
> Start: Eisenbahnstraße 182

PARKBOGEN 6
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In guter Nachbarschaft

Der Rundgang spinnt ein Netz zwischen Nachbarschaft, Bildung, Natur und Kultur. Die 
Tour startet an der Alten Feuerwache, wo der Ostwache e. V. sich und seine Pläne für 
ein Nachbarschaftszentrum vorstellt. Nachfolgende Stopps sind die Quartiersschule 
und die angrenzende Rietzschke Aue. 

Danach geht die Tour bis zum Kino der Jugend, wo an diesem Tag die Ausstellung 
„Volkmarsdorf in den Jahren 1984–1988“ vom Zeitzeugen und Fotografen Thomas 
Richter eröffnet wird.

12:00 - 13:30 Uhr 
Rundgang
> Start: Alte Feuerwache Ost 
(Gregor-Fuchs-Straße 45-47)

LEIPZIGER OSTEN 7
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Mein Park heißt Marianne  

Was tut sich alles rund um den Mariannenpark und was ist geplant? Verschiedene 
Vereine und Initiativen sowie das Amt für Wohnungsbau und Stadterneuerung wollen 
diesen und weiteren Fragen auf den Grund gehen. 

Der Verein krudebude lädt die Besucherinnen und Besucher unter dem Motto „Utopische 
Praxis Schönefeld“ ein, an interaktiven Stationen ihre Geschichten aus dem Stadtteil zu 
erzählen. Das Leipziger Kinderbüro hat Bastelspaß und weitere Aktionen für Groß und 
Klein im Gepäck. Das Café Trago versorgt gegen kleines Geld mit Kaffee und Kuchen. 

Abgerundet wird das Programm über die Aktion „Wer fl iegt denn da?“, 
bei der sich alles um die Schmetterlinge im Park dreht.  

MARIANNENPARK 813:00 - 17:00 Uhr 
Buntes Programm für Alt und Jung
> Eingang Mariannenpark, 
Ecke Schönefelder Allee/Rohrteichstraße
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Flaneure gesucht

14 Uhr startet der Rundgang „Gestern – Heute – Morgen“. Im historischen Gewand 
wird der Gartendirektor Herr Molzen durch den Mariannenpark führen. 

Der Rundgang „Schillernde Geschichte und spannende Zukunft“ führt ab 16 Uhr vom 
Mariannenpark über das Schloss Schönefeld und der Gedächtniskirche inklusive 
Pyramide bis zum Rathaus Schönefeld. 

MARIANNENPARK 814:00 - 15:00 Uhr 
16:00 - 17:00 Uhr 
Rundgänge 
> Start: Eingang Mariannenpark, 
Ecke Schönefelder Allee/Rohrteichstraße
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Von der Moderne in die Geschichte

In Kooperation mit der Volkshochschule werden Neu-Paunsdorf und Alt-Paunsdorf 
erkundet. Die Tour zeigt die Vielfalt eines manchmal unterschätzten Stadtteils und 
erklärt an den verschiedenen Stationen, was dort gerade geplant ist, umgebaut wird 
oder neu entstanden ist.

Gestartet wird am Jugendtreff Crazy mit Infos zur Sanierung und dem geplanten 
„SkatePark“. Die Fahrradroute führt weiter über den Mitmachgarten „Wirrwuchs“ 
und kommt an mehreren neugestalteten Wohnhöfen inklusive Spielplätzen vorbei.

Ein weiterer Halt wird an einem Holz-Hybrid-Haus gemacht, dessen nachhaltige Bau-
weise erklärt wird. Die Entdeckerreise verläuft weiter über den Grünen Bogen sowie 
die Genezarethkirche und endet am Vereinshaus der Aktiven Senioren Leipzig e. V.

Ab 14 Uhr gibtʼs zudem ein Familienfest in der Stadtteilbibliothek.

11:00 – 13:00 Uhr
Fahrradtour
> Start: Offener Freizeittreff Crazy (Zum Wäldchen 6)

PAUNSDORF 9
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